
Schutz- und Hygienekonzept
Entertainment-Freizeit GmbH

Zum Schutz unserer Kunden und Mitarbeiter/-innen vor einer weiteren Ausbreitung des Covid-19 Virus verpflichten wir uns,  
die folgenden Infektionsschutzgrundsätze und Hygieneregeln einzuhalten.
		
Unser Ansprechpartner zum Infektions- bzw. Hygieneschutz:
Ralf Schindler, Tel. / E-Mail: 015254037499, info@spassi-freizeitpark.de

Von uns ausgearbeitete Richtlinien:

Der Freizeitpark/ Kinderland wird durch ein Rastersystem in Verschiedene Bereiche aufgeteilt (siehe Anhang) So dass jeweils unter 
Aufsicht unseres personals maximal 10 Personen/Kinder in einem Raster sich aufhalten. Zusätzlich werden durch unser Lüftungs-
system immer Frischluft gewährleistet. Unsere Gesamtkapazität wird sich auf 100 Personen belaufen. Durch die Flächenabgren-
zung ist die Übersicht mit den Vorgegebenen Abständen eindeutig gewährleistet

- Wir stellen den Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen sicher.
- Angestellte werden im Einsatz sein um den Sicherheitsabstand zu Kontrollieren in den Verschiedenen Bereichen Unseres Freizeit-
parks.	
- Desweiteren werden am Boden Abstandsmakierungen angebracht.
- In Zweifelsfällen, in denen der Mindestabstand nicht sicher eingehalten werden kann, stellen wir Mund-Nasen-Bedeckungen zur 
Verfügung.
- Personen mit Atemwegs-Symptomen (sofern nicht vom Arzt z.B. abgeklärte Erkältung) halten wir vom Betriebsgelände / vom 
Ladengeschäft etc. fern.
- Bei Verdachtsfällen werden wir Fiebermessungen vornehmen und im Ernstfall darauf hinweisen. 
- Es wird Einwegs-Geschirr verwendet oder Vorspülung bevor im Umlauf 
- Merkblätter als Hinweisschilder 
- Einweghandschuhe 
- Desinfektion von Gegenständen wie Tür-Klinken etc., sowie „Desinfektionssationen“ für Kunden verteilt auf der gesamten Fläche.
- Der Kunde holt den Verzehr selbst im hygienegesicherten Bereich ab-
- In diesem Bereich wird ein Mund-und Nasenschutz und Einweghandschuhe getragen – zusätzlichen grenzen Trennwände den 
Bereich ab
- Kein Händeschütteln
- Regelmäßiges Lüften an Fenstern und Toren
- In die Armbeuge oder Taschentuch husten 
- Getrennte Benutzung von Hygieneartikeln 
- Getrennte Benutzung von WC‘s  in einzelnen Bereichen (4 Nasszellen mit Platz für jeweils max. 4 Personen ) 
- Frischwasser ist in jedem Bereich vorhanden um das Händewaschen zu ermöglichen.
- Haut-und Handkontaktoberflächen werden regelmäßig gereinigt 

Maßnahmen zur Gewährleistung des Mindestabstands von 1,5m

- Abstandsbegrenzungen durch Aufkleber am Boden
- Eingang und Ausgang separat gekennzeichnet 
- Tische mit Trennwänden abgegrenzt
- Absperrungen
- Ausgeschilderte Einbahnwege (Rundwege)
- Persönliche Schutzausrüstung
- Mund-und Nasenschutz vor Ort
- Einweghandschuhe
- Desinfektionsmittel
- ausreichend Seife und Wasser 
- Trennwände
- Abgeklebte Bereiche 
- Handlungsanweisungen für Verdachtsfälle
- Liste zur Absicherung mit Kontaktdaten
- Fiebermessung vor Ort



Weitere Maßnahmen:

- Handhygiene
- Desinfektionsmittel
- Einweghandschuhe
- Seife und Wasser mind. 20 Sek.

Steuerung und Reglementierung des Mitarbeiter- und Kundenverkehrs

- Aushilfsarbeiten arbeiten ausschließlich mit Mund-und Nasenbedeckung , dies zur Kontrolle, Beobachtung und Verbeugung
- Die Arbeitszeiten werden klar dokumentiert um potentielle Infektionsketten nachvollziehen zu können.

Arbeitsplatzgestaltung 

- 1 Person pro Raumabgrenzung 
- Separate Toilette
- separate Umzugsmöglichkeiten 
- 1,5m Abstandseinhaltung
- In Armbeuge oder Tuch husten
- Kein Händeschütteln 
- Versammlungen vermeiden 
- 1 Aufsichts-Angestellter eingeteilt für 50 Kunden ,um von unserer Seite so wenig Kontaktfläche wie möglich zu bieten

	
Arbeitszeit- und Pausengestaltung

- frei getrennt 
- Pausen werden separat gestaltet und in verschiedenen Räumen sowie Außenbereichen stattfinden

Sanitärräume, Kantinen und Pausenräume
- Aushändigung Desinfektionsmittel
- Seife und Wasser in Sanitär-und Pausenräumen
- Einweghandschuhe
- Einweg-Handtücher 
- Trennwände
- jeweils eine Toilette als Abstand eingegrenzt 

Unterweisung der Mitarbeiter und aktive Kommunikation

- Unterweisung durch Infoblätter und Kommunikation und Richtlinien

Sonstige Arbeitsschutz- und Hygienemaßnahmen

- Bei Symptomen darf der Freizeitpark nicht betreten werden
- Hände regelmäßig und gründlich mit Seife und Wasser 20 Sekunden waschen

________________                                ___________________________________
Ort, Datum					     Unterschrift – Inhaber/-in, Geschäftsführer/-in 


